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II

(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

KOMMISSION

ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 27 . September 1993
zur Änderung der Entscheidung 92/491/EWG hinsichtlich der Rechnungsab­
schlüsse Spaniens und Italiens für die vom Europäischen Ausrichtungs- und
Garantiefonds für die Landwirtschaft (EAGFL), Abteilung Garantie, im Haus­

haltsjahr 1989 finanzierten Ausgaben
(Nur der italienische und der spanische Text sind verbindlich)

(93/524/EWG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Wirtschaftsgemeinschaft,
gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 729/70 des Rates
vom 21 . April 1970 über die Finanzierung der gemein­
samen Agrarpolitik ('), zuletzt geändert durch die Verord­
nung (EWG) Nr. 2048/88 (2), insbesondere auf Artikel 5
Absatz 2,

nach Anhörung des Fondsausschusses,
in Erwägung nachstehender Gründe :
Mit der Entscheidung 92/491 /EWG der Kommission (3)
sind Spanien ein Betrag von 23 419 800 000 Pta und
Italien ein Betrag von 896 844 000 000 Lit angelastet
worden, die von diesen beiden Mitgliedstaaten als Zusatz­
abgabe im Milchsektor hätten erhoben werden müssen .
Diese Beträge hatten Spanien und Italien aufgrund der
betreffenden Entscheidung zu übernehmen. Da die
seinerzeit verfügbaren Daten es der Kommission noch
nicht erlaubten, die genaue Höhe der finanziellen Berich­
tigung zu bestimmen, behielt sich die Kommission vor,
die endgültige finanzielle Berichtigung bei einem
späteren Rechnungsabschluß festzusetzen.
Auf seiner 1631 . Tagung hat der Rat die Bemühungen
Italiens zur Kenntnis genommen, sein Problem bei der
Einhaltung der Milchquotenregelung zu lösen. Dabei kam
der Rat überein, eine Aufstockung der Gesamtgarantie­
menge Italiens um 0,9 Millionen Tonnen Milch in Erwä­
gung zu ziehen und nach denselben Modalitäten wie für

Spanien und Griechenland Finanzmittel für ein
Programm zum Rückkauf von Referenzmengen bereitzu­
stellen.

Aufgrund der Verordnung (EWG) Nr. 1 560/93 (4), mit
welcher der Rat die Referenzmenge für Italien und
Spanien erhöht hat, ist eine Änderung der Entscheidung
92/491 /EWG hinsichtlich dieser Mitgliedstaaten
notwendig geworden. Die vom Rat beschlossene Erhö­
hung muß sich auf objektive Gründe stützen, die sich aus
einer eingehenden Analyse und einer Neubewertung der
Statistiken ergeben, welche die Grundlage der Zuteilung
von Gesamtmengen bildeten. Diese objektiven Gründe
betreffen nicht nur das Milchwirtschaftsjahr 1993/94. Der
Rat hat außerdem beschlossen, einen Teil der Quoten­
rückkaufprogramme in Italien und Spanien zu finan­
zieren ; es ist angebracht, diese Finanzierung bei der
Berechnung der finanziellen Berichtigung zu berücksich­
tigen.

Die Kommission behält sich die Möglichkeit vor, im
Rahmen einer weiteren Rechnungsabschlußentscheidung
eine finanzielle Berichtigung entsprechend der Gesamt­
heit der überzogenen Lieferungen vorzunehmen, sofern
ihre Untersuchungen nicht eine effektive Anwendung der
Milchquotenregelung in Spanien und Italien innerhalb
der vom Rat gesetzten Fristen bestätigen. Die unverzüg­
liche Vollziehbarkeit dieser Entscheidung wird davon
nicht berührt.

Der Anhang der Entscheidung 92/491 /EWG ist demzu­
folge für Spanien und Italien zu ändern —

(') ABl. Nr. L 94 vom 28 . 4. 1970, S. 13 .
(2) ABl. Nr. L 185 vom 15. 7. 1988, S. 1 .
O ABl. Nr. L 298 vom 14. 10 . 1992, S. 23 . O ABl. Nr. L 154 vom 25. 6. 1993, S. 30 .
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HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Der Anhang der Entscheidung 92/491 /EWG wird
hinsichtlich Spaniens und Italiens durch den Anhang
dieser Entscheidung ersetzt.

Artikel 2

Der an Spanien zu zahlende Betrag von 18 682 814 753
Pta und der an Italien zu zahlende Betrag von
722 577 528 000 Lit sind zusammen mit den Ausgaben
nach Artikel 3 der Verordnung (EWG) Nr. 2776/88 der

Kommission (') für die ersten 1 5 Tage des
Monats Oktober 1993 zu verbuchen.

Artikel 3

Diese Entscheidung ist an das Königreich Spanien und
die Italienische Republik gerichtet.

Brüssel, den 27. September 1993

Für die Kommission

Rene STEICHEN

Mitglied der Kommission

ANHANG

-SPANIEN

Ausgaben des EAGFL, Abteilung Garantie
Haushaltsjahr : 1989 Spanische Peseten

1 . Anerkannte Ausgaben

a) Von dem Mitgliedstaat für diesen Rechnungsabschluß gemeldete
Ausgaben 253 884 805 392

b) Im vergangenen Haushaltsjahr gemeldete Ausgaben, die jedoch vom
Rechnungsabschluß des vergangenen Haushaltsjahres ausgeschlossen
wurden 0

c) Gemeldete, aber von diesem Rechnungsabschluß ausgeschlossene
Ausgaben — 1 766 026 057

d) Gemeldete Ausgaben, die Gegenstand dieses Rechnungsabschlusses sind
(a + b + c) 252 118 779 335

e) Nicht anerkannte Ausgaben — 9 936 627 481
f) Finanzielle Folgerungen aus früheren Haushaltsjahren — 1 316 384 825
g) Anerkannte Ausgaben insgesamt (d + e + f) 240 865 767 029

2. Verbuchte Ausgaben

a) Für dieses Haushaltsjahr verbuchte Ausgaben 252 121 376 094
b) Für das vergangene Haushaltsjahr verbuchte, aber vom Rechnungsab­
schluß des vergangenen Haushaltsjahres ausgeschlossene Ausgaben 0

c) Für dieses Haushaltsjahr verbuchte, aber von diesem Rechnungsabschluß
ausgeschlossene Ausgaben — 1 766 026 057

d) Gesamtbetrag der verbuchten Ausgaben, die Gegenstand dieses
Rechnungsabschlusses sind (a + b + c) 250 355 350 037

3. Ausgaben, die infolge des Rechnungsabschlusses zu Lasten des
Mitgliedstaats gehen oder ihm zu zahlen sind (2d — lg) 9 489 583 008

(') ABl. Nr. L 249 vom 8 . 9 . 1988, S. 9 .
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ITALIEN

Ausgaben des EAGFL, Abteilung Garantie
Haushaltsjahr : 1 989

Italienische Lire

1 . Anerkannte Ausgaben

a) Von dem Mitgliedstaat für diesen Rechnungsabschluß gemeldete
Ausgaben 7 21 7 999 852 752

b) Im vergangenen Haushaltsjahr gemeldete Ausgaben, die jedoch vom
Rechnungsabschluß des vergangenen Haushaltsjahres ausgeschlossen
wurden 183 369 315 937

c) Gemeldete, aber von diesem Rechnungsabschluß ausgeschlossene
Ausgaben — 103 600 591 415

d) Gemeldete Ausgaben, die Gegenstand dieses Rechnungsabschlusses sind
(a + b + c) 7 297 768 577 274

e) Nicht anerkannte Ausgaben — 248 629 206 625
f) Finanzielle Folgerungen aus früheren Haushaltsjahren — 23 174 707 514
g) Anerkannte Ausgaben insgesamt (d + e + f) 7 025 964 663 135

2. Verbuchte Ausgaben

a) Für dieses Haushaltsjahr verbuchte Ausgaben 7 176 317 112 762
b) Für das vergangene Haushaltsjahr verbuchte, aber vom Rechnungsab­
schluß des vergangenen Haushaltsjahres ausgeschlossene Ausgaben 183 369 315 937

c) Für dieses Haushaltsjahr verbuchte, aber von diesem Rechnungsabschluß
ausgeschlossene Ausgaben — 103600591 415

d) Gesamtbetrag der verbuchten Ausgaben, die Gegenstand dieses
Rechnungsabschlusses sind (a + b + c) 7 256 085 837 284

3 . Ausgaben, die infolge des Rechnungsabschlusses zu Lasten des
Mitgliedstaats gehen oder ihm zu zahlen sind (2d — lg) 230 121 174 149"


